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Unser Rathaus wird 100 Jahre
- Erinnerungen gesucht

Jugendmusikschule:
Neue Elementarkurse
Die Jugendmusikschule Schorn -
dorf und Umgebung beginnt im
April mit neuen Kursen für Kin -
dergartenkinder, Kleinkinder und
Babys.
Seite 4

Am 12. Juli 1915 tagte erstmals
der Gemeinderat im jetzigen Rat -
haus. Auf eine feierliche Ein -
weihung wurde wohl wegen der
Kriegszeit verzichtet. Zum 100-
jährigen Geburtstag soll es aber
eine bunte Feier für alle Bür -
gerinnen und Bürger in und um
das Rathaus geben. Gefeiert wird
am 12. Juli 2015. Nähere Informa -
tionen folgen.
Das Jubiläum wird von einer klei-
nen Projektgruppe vorbereitet.
Um an möglichst viele histori-
sche Daten, Fakten, Berichte, Bil -
der, Filmmaterial und Gegenstän -
de aus Plüderhausen zu kom-
men, rufen wir alle Plüderhäuser,
die etwas dazu beisteuern kön-
nen, auf, sich zu melden. Wir sind
interessiert ‘persönliche Ge -
schich ten‘ zu erfahren, um das
Thema lebendig aufzubereiten.
Wie bei der erfolgreichen Schüle-
Ausstellung im Jahr 2004 sich -
ern wir bei der Überlassung von
Bildern eine pflegliche Bearbei -
tung und Rückgabe zu. 
Ansprechpartner im Rathaus
sind Severine Jahnel (Tel. 8009-
31) und Diane Schabel (Tel. -30).
Wir freuen uns auf zahlreiche
Meldungen aus der Bürgerschaft!
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach Telefon 01805/0 11 20 78

Ärztliche Bereitschaftspraxis Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 07181/9930330
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 18 bis Montag 7 Uhr und feiertags durchgehend bis 7 Uhr
am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
In den Ambulanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-
Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, Telefon
07195/591-37000. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Werktags 18 bis 8 Uhr, an Wochenenden Freitag ab 18 Uhr bis
Montag 8 Uhr, an Feiertagen vom Vortag ab 18 Uhr bis 8 Uhr
am darauffolgenden Werktag.

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, 24. 1. – Sonntag, 25. 1.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Tierstation Plüderhausen
Uferweg 7, Telefon 07181/932662
Öffnungszeiten: Di 10-12, Do 15-18, Sa 15-17 Uhr
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 24. 1.: Hohberg-Apotheke, Hauptstraße 53,
Plüder hausen, Telefon 07181/8 27 27

Sonntag, 25. 1.: Künkelin-Apotheke, Künkelinstraße 2,
Schorn dorf, Telefon 0 71 81/6 5511

Montag, 26. 1.: Wieslauf-Apotheke, Markt platz 3, Ruders -
berg, Telefon 0 71 83 /93 87 70 und Stadt-Apotheke,
Hauptstr. 26, Lorch, Telefon 0 71 72/74 06

Dienstag, 27. 1.: Linden-Apotheke, Winter bacher Straße 14,
Schorndorf-Weiler, Telefon 0 71 81/4 36 38 und Schiller-Apo -
theke, Theodor-Heuss-Str. 42, Althütte, Telefon 0 71 83/4 16 85

Mittwoch, 28. 1.: Apotheke Urbach, Gar ten straße 53,
Urbach, Telefon 0 71 81/8 14 80

Donnerstag, 29. 1.: Salier-Apotheke, Bahnhofstraße 1,
Winter bach, Telefon 0 71 81/4 11 58

Freitag, 30. 1.: Nord-Apotheke, Welz heimer Straße 15,
Schorn dorf, Telefon 0 71 81/97 38 40

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz  kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen,
Zubereitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags -
dienst)

– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern

Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig

www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 19

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Technischen Ausschuss
Einladung zur nächsten Sitzung des
Technischen Ausschuss am Donnerstag, 
29. Januar 2015, um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Plüderhausen.
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes

2. Baugesuche
.1 Kirchweg 38, Walkersbach - Wohnhaus mit Carport
.2 Mörikestraße 27  - Verlängerung der Dachgaube
.3 Jakob-Schüle-Straße 56  - 2 Werbeanlagen
.4 Hauptstraße 70  - Werbeanlagen

3. Bauvoranfragen
.1 Jakob-Schüle-Straße 11 - 25 - Erweiterung Hochregal -

lager

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen.

gez. Andreas Schaffer
Bürgermeister

Zwangsversteigerung
Amtsgericht Stuttgart-Bad Cannstatt
Vollstreckungsgericht
Aktenzeichen: 3 K 55/14
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 13.03.2015, 10.30 Uhr, Amtsgericht Schorndorf,
Burgschloß, 73614 Schorndorf, Saal 22
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Plüderhausen:
Gemarkung Plüderhausen; Flurstück 1500/1; Wirtschaftsart
und Lage: Landwirtschaftsfläche; Anschrift: Konnenberg;
964 qm; Blatt 4529 BV Nr. 1

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen
- ohne Gewähr):
Grundstück im Landschaftsschutzgebiet mit einem halben
Dutzend Obstbäumen
Verkehrswert: 482,00 €
Der Versteigerungsvermerk ist am 05.05.2014 in das
Grundbuch eingetragen worden.

Weitere Informationen und kostenfreie Gutachteneinsicht
im Internet unter: www.zvg.com

Es wird gemäß § 39 Abs. 2 ZVG angeordnet, dass eine
Veröffentlichung im Staatsanzeiger (Pflichtveröffent -
lichungs blatt des Amtsgerichts Stuttgart-Bad Cannstatt als
Vollstreckungsgericht) unterbleibt und die Bekanntmachung
nur durch Aushang an der Bekanntmachungstafel in der
Gemeinde, in deren Bezirk das Grundstück belegen ist, er -
folgt. Weiterhin erfolgt die Bekanntmachung im Internet
unter www.zvg.com

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs -
vermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung

zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls
sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs -
erlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grund -
stücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des
Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen -
standes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits einen An -
meldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die
Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit
sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.

Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin
für ein Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit be -
trägt in der Regel 10 % des Verkehrswerts und ist sofort zu lei-
sten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Einsichtnahme in Gutachten ist während der Dienstzeiten
an der Infotheke des Amtsgerichts Stuttgart-Bad Cannstatt,
Badstraße 23, 70372 Stuttgart möglich.

gez. Richter, Rechtspfleger

Ausgefertigt:
Stuttgart-Bad Cannstatt, 12.01.2015

gez. Marquardt
Urkundsbeamter der Geschäftsstelle

Weitere Bekanntmachungen des Gerichts unter www.zvg.com

Gemeinderatsfraktionen

heute: FW-FD-Fraktion

Thema Flüchtlingsunterbringung
Der Krieg in Nordafrika vertreibt viele  Menschen aus
ihrer Heimat. Die meisten Flüchtlinge sind in den angren-
zenden Ländern untergebracht. Einige kommen nach
Europa und nach Deutschland.

Der Bund verteilt die Asylantragsteller auf die
Bundesländer. 
Baden-Württemberg muss 12,97 % aufnehmen.

Getragen vom Grundsatz eines menschenwürdigen
Umgangs mit Flüchtlingen regelt das Flüchtlings auf -
nahmegesetz BW danach die Erfüllung rechtlicher und
humanitärer Verpflichtungen gegenüber Schutz suchen-
den Personen. Das Regierungspräsidium Karlsruhe ist
Landeserstaufnahmeeinrichtung und verteilt die dort
angekommenen Personen auf die Stadt- und Landkreise.

… haben das Wort… haben das Wort

→
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Interessant und Wissenswert

Tageselternverein Schorndorf und
Umgebung e. V.
Sie suchen eine neue Perspektive?
Sie haben Freude daran, Kinder in ihrer Entwicklung zu
begleiten und zu fördern? Sie können sich vorstellen, ein
Kind als Tagesmutter zu betreuen? Dann laden wir Sie herz-
lich ein zu einem unserer Info-Cafes: Mittwoch, 4. 2.; 25. 2.;
11. 3.; 25. 3. 2015; Donnerstag, 12. 2.; 5. 3.; 19. 3. 2015, jeweils
von 16 bis 17 Uhr in unserem Büro (7).

Der Rems Murr Kreis muss hiervon rund 4% aufnehmen
und tut dies zunächst in Gemeinschafts unter künf ten in
den großen Kreisstädten. Aufgrund des zunehmend star-
ken Zustroms werden nun auch Gemein schafts unter -
künfte in den Kommunen erforderlich. Auf Basis von Ein -
wohnerzahlen verteilt der Landkreis die Personen auf die
Gemeinden. So wurde auch die Zuweisung für unseren
Ort festgelegt.Mit der Aufnahme von elf Flüchtlingen im
Jahr 2014 ist unsere örtliche Aufnahme kapazität
erschöpft. Für die Verpflichtung, in diesem Jahr 31 weite-
re Personen aufzunehmen, haben wir noch keine Kapa -
zitäten.

Wir haben noch kein geeignetes Gebäude zur Unter -
bringung. Der Gemeinderat hat daher einen Planan satz
von 600.000,- EUR im Haushaltsplan beschlossen, um
die rasche Planung und Erstellung eines Asylheims an -
gehen zu können. Der Asyldruck ist so hoch, dass die
Anschlussunterbringung zügig durchgeführt werden
muss. Zeitliche Aufschübe bei der Zuweisung sind nicht
möglich. 

Wir müssen uns darauf einstellen, dass durch lange
Verfahrensdauer und schwierige Arbeitsplatzsuche, die
Flüchtlinge oftmals viele Jahre in unserer Gemeinde blei-
ben werden.

Um diese große mitmenschliche Aufgabe, für teilwei-
se traumatisierte Menschen aus den Kriegsgebieten,
schultern zu können, sind wir als gesamt Bürgerschaft
gefordert. Viele unsrer Mitbürger haben nach dem zwei-
ten Weltkrieg ähnliche Erfahrungen machen müssen.

Vor Ort gibt es bereits vorbildliches Bürger engage -
ment, den Arbeitskreis Flüchtlingshilfe, welcher sich per-
sönlich um die Flüchtlinge kümmert. Es sollte die Auf -
gabe aller Einwohner sein, den Asylsuchenden beizuste-
hen, ihnen zu helfen, damit eine Integration in unseren
Ort gelingt. 

Die Meisten wollen sicherlich wieder nach Hause, sie
sollen Deutschland und Plüderhausen in guter Er -
innerung behalten. Wenn auch Sie mithelfen wollen, wen-
den sie sich an das Bürgermeisteramt, den Arbeitskreis
Flüchtlingshilfe oder an die Gemeinderäte. 

Ihre Anregungen, Fragen oder auch Sorgen und Äng-
ste werden wir ernst nehmen, damit wir diese große
Aufgabe bestmöglich für die notleidenden Flüchtlinge
und für unseren Ort meistern werden.

Ihr Silvan Vollmar 
mit den Fraktionsmitgliedern der Freien Wähler - Freie
Demokraten
C. Jensen / T. Häussermann / G. Rost / T. Schwenger

Hier haben Sie die Möglichkeit, sich ganz unverbindlich über
die Kindertagespflege zu informieren und Fragen zu stellen.

Tageselternverein Schorndorf und Umgebung e. V., Im
Familienzentrum, Karlstraße 19, 73614 Schorndorf, Telefon
07181/887720
Mail: info@tev-schorndorf.de
www.tev-schorndorf.de

Neue Elementarkurse der Jugend -
musikschule in Plüderhausen
- Schnupper- und Infovormittag am 31. Januar
Die Jugendmusikschule Schorndorf und Umgebung beginnt
im April (zum Sommersemester) mit neuen Elementar -
kursen für Kindergartenkinder, Kleinkinder und Babys.

Der  Kurs in „Rhythmisch - musikalischer Früherziehung“
für Kinder im Alter von vier bis fünf Jahren findet in Plüder -
hausen mittwochs um 15 Uhr statt. Kursleiterin ist Ulrike
Tuxhorn-Kleiß.

Der „Musikgarten“ für Kleinkinder im Alter von 1 1⁄2 bis
3 Jahren in Begleitung eines Elternteils wird in mehreren
Kursen in Schorndorf und Rudersberg angeboten.

Die „Eltern-Baby-Musik“ lädt Babys im Alter von 12 bis 18
Monaten und deren Eltern vormittags zum musikalischen
Spiel ein, Kursort Schorndorf.

Für interessierte Eltern bietet die Jugendmusikschule
am Samstag, den 31. Januar einen Info- und Schnupper vor -
mittag an. Mit praktischen Beispielen aus dem Unterricht
informieren die Lehrkräfte über Kursinhalte und bieten den
Eltern mit (oder ohne) Kindern die Möglichkeit zum Mit -
machen. Die Schnuppertermine sind: Rhythmisch musikali-
sche Früherziehung um 10.15 Uhr und 11.15 Uhr; Musikgarten

Die Gemeinde Plüderhausen sucht zum 01.04.2015
einen

Mitarbeiter (m/w)
mit handwerklicher Ausbildung 

und LKW-Führerschein

Wir suchen einen verantwortungsbewussten, technisch
begabten, flexiblen und selbstständig arbeitenden Mit -
arbeiter, der den Führerschein der Klassen B, BE, C und
CE besitzt. Zusätzliche Fahrberechtigungen wie z.B.
BGV D27 (Flurförderfahrzeuge) oder VBG 40 (Erdbau -
maschinen) sowie gute Ortskenntnisse sind von Vorteil.

Teilweise muss auch außerhalb der üblichen Arbeits -
zeiten gearbeitet werden, insbesondere beim Winter -
dienst, bei Kulturveranstaltungen und großen Wasser -
leitungsrohrbrüchen. 

Es erwarten Sie ein vielseitiger Arbeitsplatz und ein auf-
geschlossenes Bauhofteam. Schwerbehinderte Per so -
nen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Gerne beantwortet Ihnen Bauhofleiter Herr Kunisch
(Tel. 07181 / 989523) weitere Fragen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.02.2015 an
die Gemeindeverwaltung in 73655 Plüderhausen, Am
Marktplatz 11.
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um 9.45 Uhr und 10.45 Uhr; Eltern-Baby-Musik um 9.30 Uhr.
Die Infoveranstaltungen finden parallel im Saal und in den
Studios der Jugendmusikschule, Karlstr. 21 (Arnold-Galerie)
in Schorndorf statt. Die Kurszeiten stehen im Internet unter
www.jms-schorndorf.de.

Die Plätze in den Kursen werden nach Eingang der
Anmeldungen vergeben.

Ebenso im April beginnen die Blockflöten-Grundkurse
für Vorschulkinder und Schulanfänger in allen Mitglieds ge -
meinden. Die  Streicher-, Blechbläser- und Holzbläser vor -
schule sowie die Percussionskurse für Schulanfänger und
Zweitklässler werden in Schorndorf angeboten.

Info und Anmeldung: Jugendmusikschule Schorndorf
und Umgebung, Karlstr.21, 73614 Schorndorf, Tel. (07181)
63480, Fax: (07181) 21095.
Anmeldeschluss ist am 4. März. 

Gemeindebücherei
Neue DVDs
Seit 07.01. hat die Gemeindebücherei in den
neuen Räumlichkeiten in der Hauptstr. 33
den Betrieb wiederaufgenommen. 

Die Bücherei, die mittlerweile 10.000
Medien beherbergt, kann nun ihr Bildungs -
angebot besser präsentieren und weiterent-
wickeln. Von Vorteil hierfür ist auch, dass
nun durch den angrenzenden Penny Park -

platz mehr Parkplätze für Besucher vorhanden sind. Die
Bücherei ist nun optimal erreichbar für Erwachsene, Eltern
mit Kinderwagen, für Schüler, Jugendliche und Senioren. 

Begründet durch ihre Schwangerschaft und damit ver-
bundener Infektionsgefahr ist es Frau Alber nicht mehr
möglich während der Öffnungszeiten für ihre liebgewonne-
ne Leserschaft da zu sein. Künftig begrüßen Sie zwei altbe-
kannte Gesichter, die ehemalige Büchereileiterin Frau Bartel
sowie die langjährige Mitarbeiterin Frau Paul. Zusätzlich
wird das Team um Frau Lehmann, eine engagierte Leserin
erweitert. 

Neue DVDs:

Boyhood
Dieses Drama wurde zwölf Jahre lang mit einem konstanten
Cast gedreht. Es erzählt von dem anfangs sechsjährigen
Mason (Ellar Coltrane), der in zerrissenen familiären Ver -
hältnissen aufwächst und bis in die Volljährigkeit hinein
Orientierung sucht. Episches und zugleich kurzweiliges
Erzählkino. Eine gelungene Symbiose aus besonderer Form
und narrativem Gehalt.

Da geht noch was 
Sie sprechen seit Jahren nicht miteinander: Conrad (Florian
David Fitz) und sein Vater Carl (Henry Hübchen). Als die
Mutter mit dem Vater Schluss macht, muss sich Conrad um
das gedemütigte Familienoberhaupt kümmern. Beide
Männer trotzen einander, die Folgen sind äußerst turbulent.
Tragikomische Komödie über einen holprigen familiären
Neuanfang - und über wahre Werte.

12 Years a Slave
New York Mitte des 19. Jahrhunderts: Solomon Northup ver-
dient sich sein Brot als Geigenspieler. Ohne sich zu versehen
landet der Afroamerikaner auf einem Sklavenschiff gen
Louisiana. Zwölf unmenschliche Jahre stehen ihm bevor, in
denen er dem Sklaventreiber Epps ebenso begegnet wie
dem Rassismus-Gegner Bass.

Grand Budapest Hotel
Grand Budapest Hotel erzählt die abenteuerliche Geschichte
von Gustave H, dem legendären Hotelconcierge eines
berühmten europäischen Hotels, und seinem Protege, dem
Hotelpagen Zero Moustafa. Beide werden enge Freunde als
sie in den Streit um ein großes Familienvermögen und den
Diebstahl eines wertvollen Renaissance Gemäldes verwik-
kelt werden. All das passiert zu einer Zeit, in der Kriege aus-
brechen und Europa sich vollkommen verändert.

Wir sind die Neuen
Drei Sixtysomethings beschließen, ihre alte WG wieder neu
zu beleben. So ziehen sie in ein Haus und werden schon bald
mit ihren drei jungen Nachbarn konfrontiert, die keine
Kapazitäten haben für überambitionierte Rentner. Ein mun-
terer Kampf zweier Generationen beginnt. Beschwingte
Komödie mit pointierten Dialogen und einer gelungen
zurückgenommen besetzten Gisela Schneeberger.

Über den aktuellen Bestand und neue Medien können Sie
sich auch online unter: http://buecherei.pluederhausen.de
informieren.

Vorabinformation:
Rosenmontag, der 16.02.2015 und Faschingsdienstag, der
17.02.2015 bleibt die Bücherei geschlossen.

Informationen vom Standesamt
Die schriftlichen Einwilligungen zur Veröffentlichung folgen-
der Personenstandsfälle in der Zeit vom 01.12.2014 -
31.12.2014 liegen vor:

Eheschließungen:
am 01.12.2014: Jutta Simon geb. Greiner und Sebastiano

Aprile, Schwanfeld 43,

Sterbefälle:
am 08.12.2014: Martha Haas geb. Schniepp, Schorndorf, 92

Jahre, 
am 09.12.2014: Margarethe Nuding geb. Schiek, Kiefern -

weg 8, 84 Jahre, 
am 12.12.2014: Horst Schmidt, Zeisigweg 3, 86 Jahre, 
am 16.12.2014: Ladislaus Pisch, Weberstraße 11, 88 Jahre,

Josef Holo, Weberstraße 18, 84 Jahre, 
am 23.12.2014: Prof. Dr. Fritz Weller, Thomas-Mann-Straße

25, 79 Jahre, 
am 29.12.2014: Franz Kitzinger, Kantstraße 16, 73 Jahre, 
am 30.12.2014: Erwin Haßert, Birkenallee 33, 84 Jahre, 



6

Donnerstag, 22. Januar 2015 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 4

Kindergärten und Schulen

Nummernvergabe für sortierte
Kindersachenbörse - Plüderhausen
Der ev. Kindergarten Drosselweg in Plüderhausen veranstal-
tet am Samstag, 28. Februar 2015 von 10.00 - 12.00  Uhr eine
sortierte Kindersachenbörse für Frühjahrs- und Sommer be -
kleidung, Kinderwagen, Autositze, Schuhe, Spielsachen und
vieles andere mehr in der Staufenhalle Plüderhausen.

Die Nummernvergabe findet am 03. Februar 2015 per
email unter folgender Adresse statt:
eb.kiga.drosselweg@gmail.com

Der Einbehalt beträgt 15 % vom Verkaufserlös, außer-
dem wird eine Startgebühr von 2 EUR pro Nummer erhoben.
Der Gewinn geht voll an den ev. Kindergarten Drosselweg
und komt den Kindern dort zu Gute.

Infoabend zu Berufskollegs
Am Mittwoch, 28. Januar um 18 Uhr lädt die Schule beim
Jakobsweg in Winnenden zum Infoabend über ihre drei
zweijähigen Berufskollegs ein. Die Schule beim Jakobsweg
hat den Schwerpunkt Hören – Sprechen – Kommunikation.
Die Schule nimmt Schüler mit und ohne Handicap auf.
Schüler mit Handicap können in den Internaten wohnen.

Alle drei Berufskollegs umfassen die 11. und die 12. Klasse.
Zugangsvoraussetzung ist der Realschulabschluss oder eine
vergleichbare Qualifikation. Abgeschlossen werden die
Berufskollegs mit der Fachhochschulreife und mit guten
Kenntnissen in der jeweiligen Fachrichtung. Zum Stunden -
plan gehören die üblichen allgemeinbildenden Fächer und als
Fremdsprache Englisch

Im Berufskolleg Technik stehen Physik und angewandte
Technik im Mittelpunkt. Im Berufskolleg Gesundheit und
Pflege werden medizinische und betriebswirtschaftliche
Kennt nisse erworben. „Technik“ und „Gesundheit und
Pflege“ sind sogenannte Sonder-Berufskollegs. Weil auch
Schüler mit Handicap aufgenommen werden, ist die
Klassengröße auf 12 Schüler beschränkt. Das Berufskolleg
Gebärdensprache richtet sich an hörende Schüler.

Mit der Fachhochschulreife, die in allen drei Berufs -
kollegs erworben wird, steht aber auch der Zugang zu allen
anderen Fachhochschulen offen.
Weitere Infos: www.schule-beim-jakobwegs.de

Wir gratulieren

Am Freitag, 23. Januar 2015
Herrn Heinz GREINER, Hofacker 19, zum 77. Geburtstag
Herrn Roland Gustav SCHNABEL, Mühlstr. 33, zum 75. Ge -
burtstag
Frau Karla ANDREß, Kantstraße 20, zum 73. Geburtstag

Am Montag, 26. Januar 2015
Frau Sara KONNERTH, Mühlstraße 27, zum 75. Geburtstag
Herrn Winfried Josef MICHELS GENANNT FEDTER, Weber -
straße 11, zum 73. Geburtstag

Am Dienstag, 27. Januar 2015
Herrn Otto WAHL, Mühlstraße 89, zum 83. Geburtstag
Frau Ingeborg BAUR, Birkenallee 27, zum 70. Geburtstag

Am Mittwoch, 28. Januar 2015
Herrn Bela BARTAL, Margaretenstr. 18, zum 81. Geburtstag

Am Donnerstag, 29. Januar 2015
Herrn Michael MÜLLER, Wittumhof 14, zum 85. Geburtstag
Frau Ruth Rose MÜLLNER, Falkenweg 10, zum 71. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Januar 2015
Do., 22. 1. 19:00 Uhr Gesamtwehr
Do., 29. 1. 19:00 Uhr Zug 1

Dienstplan Februar 2015
Mi., 4. 2. 19:15 Uhr Proberuf
Do., 5. 2. 19:00 Uhr Zug 2
Do., 12. 2. 19:00 Uhr Atemschutz 1
Do., 19. 2. 19:00 Uhr Atemschutz 2
Di., 24. 2. 19:00 Uhr Gesamtausschusssitzung

Sonstige Termine
Sa., 7. 2. 18:00 Uhr Abfahrt Schlachtfest FF Schorndorf -

Abt. Haubersbronn

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon -
tag von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt. Treffpunkt 18.15
Uhr am Feuerwehrhaus.
In den Schulferien findet kein Übungsdienst statt. Weitere
Informationen unter www.feuerwehr-pluederhausen.de -
Rubrik Jugendfeuerwehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Halbtägiges Fortbildungsseminar für Jugendgruppen -
leiter in Waiblingen
Am Samstag, 17. Januar 2015 besuchte ein fünfköpfiges
Leiterteam der Jugendfeuerwehr Plüderhausen ein halbtä-
giges Fortbildungsseminar der Jugendfeuerwehr Rems-
Murr e.V. in Waiblingen. 

Dieses Jahr gab es wieder zwei inhaltliche Schwer -
punkte. Die neue Bildungsreferentin der Jugendfeuerwehr
Baden-Württemberg informierte zunächst über Erkennen
und Vorbeugen bei Problemfällen in der Jugendarbeit.  

Im zweiten Teil der Veranstaltung konnten wir uns über
geänderte gesetzliche Anforderungen informieren und uns
mit den anderen Jugendleitern der insgesamt 30 Jugend -
feuerwehrwehren im Rems-Murr-Kreis austauschen.

„Auffrischung, Weiterbildung und neue Erkenntnisse“
bilden seit langem die Basis der regelmäßigen Aus- und
Fort bildung der Jugendgruppenleiter der Jugendfeuer weh -
ren Plüderhausen und Walkersbach, um so den verschieden-
sten Anforderungen in der Jugendarbeit gerecht werden zu
können.

Die Vereine berichten

Informationen über Gefahren von Windkraftanlagen in
unmittelbarer Nähe zu Wohngebieten
Hier in der Region Stuttgart sind zahlreiche Windkraft -
anlagen (WKA) geplant. Der Verband Region Stuttgart (VRS)

Bürgerinitiative Windrad und Natur
Plüderhausen
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verfolgt eine Maximalplanung von weiteren 85 ausgewiese-
nen Vorranggebieten. Ostwürttemberg hat nur 20 Vor rang -
gebiete ausgewiesen, die Region Bodensee/Oberschwaben
nur 8. In unserer Region sollen also überproportional viele
WKA realisiert werden,obwohl hier die Täler schon mit
Industrie- und Wohnanlagen zugebaut sind. Deshalb sollen
unsere Wälder, ein wichtiges Naherholungsgebiet, zur
Industrieansiedlung d.h. für WKA freigegeben werden. Die
Entfernung der WKA zu Wohngebieten ist laut Winderlass in
unserer Region auf 700 Meter reduziert. Da unsere Region
ein Schwachwindgebiet ist, bedarf es rund um Plüderhausen
(im Welzheimer Wald sind noch zwei Vorranggebiete mit 9
Windrädern ausgewiesen, am Kaisersträßle ein Vorrang ge -
biet mit fünf Windrädern) gigantischer Türme mit teilweise
mehr als 200 Meter Höhe. Zum Vergleich: Der Stuttgarter
Fernsehturm mißt 211 Meter Höhe.

Windenergieanlagen sind nicht ohne Nebenwirkungen
Wie bei allen Arten der Energiegewinnung sind auch
Windeenergieanlagen nicht ohne Nebenwirkungen. Hier
sind es vorallem die von den Energieanlagen ausgehenden
Immissionen. Das sind optische Reize durch Befeuerung und
Schlagschatten (periodischer Schattenwurf, der entsteht,
wenn die Sonne hinter den Windrädern steht und ihr Licht
durch die drehenden Rotoren periodisch unterbrochen
wird). Diese Schlagschatten führen ohne Zweifel zu krank
machendem Stress. Weitere optische Reize werden durch
die Blinklichter erzeugt, die Tag und Nacht den Flugverker
warnen. Weitere Nebenwirkungen sind der hörbare Schall
(Lärm), der hochfrequente Ultraschall und der tieffrequente
Infraschall. Generell kann man sagen, dass für alle
Immissionen keine ausreichenden Untersuchungen über
deren gesundheitliche Auswirkungen vorliegen. Die hier
geplanten WKA haben eine völlig andere Dimension, auch
bezüglich ihrer Immissionben und können nicht mit den der-
zeitigen kleinen Windtürmen (mit weniger als 100 Meter
Gesamthöhe) verglichen werden. WKA sind Energiewandler,
weil sie die Bewegungsenergie des Windes in elektrische
Energie umwandeln. Allerdings wird nur ein Teil in elektri-
sche Energie umgewandelt, die restliche Energie sind
Druckwellen und Schall (Lärm). Dabei wird unterschieden,
der vom menschlichen Ohr hörbaren Schall (Lärm), vom
hochfrequenten Ultraschall und dem tieffrequenten Infra -
schall. Je höher eine Anlage ist, desto mehr Lärm und
Infraschall erzeugt sie. Sind viele Anlagen in der Umgebung,
erhöht sich der Schalldruck. Das bedeutet, es wird spürbar
lauter. Es gibt kaum Untersuchungen über den Infraschall.
Man weiß jedoch, dass langwelliger Schall sich durchdrin-
gender verhält, wobei Dämm-Maßnahmen unwirksam sind.
Innerhalb von Gebäuden sind oft höhere Messwerte nach-
weisbar als außerhalb. Tieffrequenter Schall wird vom
Menschen zwar nicht gehört, aber trotzdem empfunden als
Vibration und Pulsation. Das Gehirn reagiert auf Infraschall,
das EEG ist durch seine Einwirkung signifikant verändert.
Infraschall kann somit krank machen. Das Krankheitsbild
wird als Windturbinen-Krankheit beschrieben, was jedoch
vom Gesetzgeber derzeit geleugnet wird. Es gibt aber der-
zeit keine belastbaren Studien, welche die Unbedenklichkeit
von tieffrequentem Schall beweisen.

Kleine Abstände zur Wohnbebauung sind nicht verant-
wortbar
Zusammenfassend läßt sich feststellen, dass kleine Ab -
stände von weniger als 1.000 Meter aus gesundheitlicher
und gesellschaftspolitischer Sicht nicht verantwortbar sind.
Die aktuell gültigen Verordnungen zum Immissionsschutz

geben nicht den aktuellen Wissensstand wieder. Daher gel-
ten in den meisten anderen Ländern andere Abstands -
regeln: In den USA sind es beispielsweise 2 km ,in Polen 
3 km! Die „European-Human-Rights-Studie“ empfiehlt
2.000 Meter. Australien und Kanada verfügten bereits einen
Baustopp, bis die offenstehenden Fragen geklärt sind.
Neben den gesundheitlichen Aspekten sollte man auch die
wirtschaftlichen Negativaspekte nennen: z.B. den Wertver -
lust einer Immobilie durch die Nähe zu einer WKA.
Die Bürgerinitiative Windrad und Natur Plüderhausen for-
dert deshalb, dass vor Erteilung einer Baugenehmigung von
WKA all diese Fragen abschließend geklärt werden.

Weitere Infos
Weitere wichtige Informationen finden Sie auch unter
www.vernunftkraft.de.

Einladung zum 66. Landesparteitag in Ulm
Zu unserem Landesparteitag am Samstag, den 24. Januar
2015, um 9.00 Uhr in Ulm, Congress Centrum, sind alle Dele -
gierte sowie Mitglieder sehr herzlich eingeladen. Mit diesem
Parteitag wollen wir die Weichen in Richtung Landtagswahl
2016 stellen. Nach unserer Mitgliederbefragung im vergan-
genen Jahr ist die Wahl des Spitzenkandidaten deshalb die
zentrale Aufgabe des Parteitages. Darüberhinaus freuen wir
uns auf den Besuch und die Rede unserer Bundesvor sitzen -
den, Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, am Vor mittag.
Schließlich steht mit der Wahl der Generalsekretärin ein wei-
terer wichtiger Punkt für die Landespartei auf der Tages -
ordnung. Anmeldungen und weitere Informationen unter
0711-66904-26.

Posaunenchor

Ausschusssitzung
Am heutigen Donnerstag, 22. Januar, findet um 20°° Uhr
eine Ausschusssitzung im Lenauweg 10 statt.

Sonntagsdienst
Am Sonntag, 25. Januar, hat Chor 1 Sonntagsdienst

Probe
Am Dienstag,  27. Januar, ist um 20.00 Uhr Probe im Evang.
Gemeindezentrum Wittumhof. Zum warmspielen ab 19:45
Uhr sind alle Bläserinnen und Bläser eingeladen.

Bibelkreis  
Zum Bibelkreis am Mittwoch, 28. Januar, um 16.30 Uhr
laden wir herzlich in den Hillersaal des Evang. Gemeinde -
zentrums Wittumhof ein.

Seniorengymnastik beim DRK Ortsverein Plüderhausen -
Wir üben auch die 5 Esslinger
Sind Sie 60 Jahre, etwas jünger oder auch einige Jahre
älter? Haben Sie Lust, einmal pro Woche etwas für Ihre

CDU-Gemeindeverband

Plüderhausen

CVJM Plüderhausen

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Plüderhausen
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Gesundheit und Beweglichkeit zu tun? Dann sind Sie herz-
lich eingeladen, in einer unserer Gymnastikgruppen unver-
bindlich zum Schnuppern zu kommen.
Haben Sie Mut - es geht nicht darum Leistungen vorzuwei-
sen, sondern um die Freude an gemeinsamer Bewegung.
Wöchentliches Üben in einer festen Gruppe trägt dazu bei,
Selbstsicherheit und persönliches Wohlbefinden zu steigern.
Unser Angebot richtet sich an fitte Menschen genauso, wie
an bewegungsungeübte, chronisch kranke und bewegungs-
eingeschränkte Menschen.
Der Kurs findet mittwochs von 8.30-9.30 Uhr im Gymnastik -
raum der Staufenhalle statt.
Der Kurs kostet halbjährlich 40 Euro.
Anmeldung bitte direkt bei Frau Henriette Seitz unter Tel.
81400

Blutspendeaktion
Die erste Blutspendeaktion in diesem Jahr findet am
Montag, den 2. Februar 2015 statt.
Von 14.00 - 19.30 Uhr kann man in der Staufenhalle Blut
spenden.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und viele
Erstspender im neuen Jahr

Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Der Erste-Hilfe-Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
wendet sich grundsätzlich an alle Interessierten, da keiner-
lei Vorkenntnisse erforderlich sind. 
Im Besonderen ist der Kurs sehr gut für Führer schein be -
werber geeignet. 
Der Kurs besteht aus theoretischen und praktischen Be -
standteilen, so dass die Teilnehmer die wichtigsten lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen bei Unfällen und Notfällen
kennen- aber auch anwenden lernen. 
Die Hauptthemen: Absichern der Unfallstelle, Auffinden
einer Person, Kontrolle der Vitalfunktionen, Absetzen des
Notrufes, Stabile Seitenlage, Beatmung, Herz-Lungen-
Wiederbelebung, Schockbekämpfung 
Termin: Samstag, 24. Januar 2015
Uhrzeit: 8.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
Ort: DRK-Heim in der Schloßgartenschule Plüderhausen
UKB: 20,- Euro
Anmeldung unter Tel. 07181/880748 oder online unter
www.drk-pluederhausen.de

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Telefon 07172/4440.

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.

Freundeskreis Plüderhausen

Internationale Tänze

Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 69 49 67
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Rückblick Neujahrskonzert
Zum Premierenkonzert von Dirigent Dominik Wagner war
die Staufenhalle voll besetzt. Die Jugendkapelle unter dem
„Interimsdirigent“ Friedrich Mück eröffneten das Konzert
mit „Alpine Adventures“. Vorsitzender Manfred Mück be -
grüßte die Besucher und aufgrund der Ereignisse in Frank -
reich erhoben sich die Besucher in solidarischer An teil -
nahme für die Opfer. Die Jugendkapelle spielte noch „Funky
Town“ und ein Michael Jackson-Medley „King of Pop“ und
durfte nur mit einer Zugabe die Bühne verlassen. 

In der kleinen Umbaupause ehrte der KV-Vorsitzende Armin
Mößner unseren aktiven Musiker Michael Durchdewald für
40 Jahre aktive Mitgliedschaft und überreichte ihm die
Ehrennadel des Landesverbandes. 

Mit der „Ouvertüre zu Carmen“ startete Dominik Wagner
sein Neujahrskonzertdebut. Vor der Pause spielte das
Blasorchester noch „Orient et Occident“.

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen


e. V.


gegr. 1908
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Der zweite Teil begann musikalisch-dramatisch mit „Mont
Blanc“. Zu diesem Musikstück hat unser Ehrenmitglied
Hartmuth Bausch seine Gedanken zu Papier gebracht und
sie können diesen Beitrag auf unser website nachlesen. Der
„Funeral March of Marionette“ verlangte von allen
MusikerInnen höchste Konzentration. George Gershwin`s
„An American in Paris“ leitete über zur Lebensfreude der
Franzosen, die musikalisch mit „Les Miserables-Melodien“
und einem „Edith Piaf Medley“ dargestellt wurden. Die
Zugaben „Can Can“ und der Radetzky-Marsch wurden vom
Publikum gefordert. Bettina Bausch führte in gekonnt char-
manter Weise durch das Programm und brachte dem
Publikum interessante Details zu den Stücken bzw. den
Komponisten näher.

Auf unserer Website www.plue-mu.de gibt es einige Bilder
vom Neujahrskonzert zu sehen.

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2015 
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserer ordentlichen
Hauptversammlung 2015 eingeladen. Wir freuen uns über
eine rege Teilnahme. 
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 06. Februar
2015, um 20.00 Uhr im Saal des Feuerwehrhauses Plüder -
hausen statt. 
Hiermit wird die Tagesordnung zur diesjährigen Haupt ver -
sammlung des Musikvereins Gemeindekapelle Plüderhausen
e.V. gemäß der Vereinssatzung öffentlich bekannt gemacht:
1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Geschäftsberichte, a) Vor -
sitzender (Jah reshauptbericht), b) Kassier (Kassen be richt),
c) Dirigent, d) Jugendleiter; 4. Bericht der Kassenprüfer; 
5. Aussprache über die Geschäftsberichte, Entlastung des
Gesamtvorstandes; 6. Beschlussfassung über eine Ände-
rung der Vereinsatzung v. 04.02.11; 7. Wahlen, a) Vor sitzen -
der, b) Stellvertretender Vorsitzender, c) Kassier, d) Schrift -
führer; 8. Ehrungen; 9. Grußworte; 10. Ausblick auf 2015; 
11. Verschiedenes.
Anträge an die Hauptversammlung sind von den Mitgliedern
bis spätestens 30.01.2015 schriftlich an den Geschäfts -
führenden Vorstand (stellvertretend an den Vorsitzenden
Manfred Mück, Rosenstraße 40, 73655 Plüderhausen) zu
richten. 
Die Versammlung wird durch die Gemeindekapelle musika-
lisch eröffnet. Die Veranstaltung ist bewirtet.

Trauerfeier von Ehrenmitglied Prof. Dr. Fritz Weller
Bei der Trauerfeier in der Ev. Kirche in Plüderhausen um -
rahmte eine Bläsergruppe der Gemeindekapelle musikalisch
die Veranstaltung. Dank an alle MusikerInnen und an unse-
ren Ehrendirigenten Hans Lehmann, der sich spontan für die
Leitung zur Verfügung stellte.

Die Nachrufe der Vereine erfolgten anschließend im
Theaterbrettle. Die MusikerInnen von Gemeindekapelle und
MV Hohberg spielten gemeinsam drei Stücke unter der
Leitung von Ralf Huber und Manfred Mück hielt den Nachruf
für unser Ehrenmitglied Prof. Dr. Fritz Weller. 

Abschied 
Die Gemeindekapelle trauert um sein langjähriges Mitglied
Erwin Haßert. Er verstarb am 30.12.14. Unsere Anteilnahme
gilt seiner Frau und der Familie. Er war über 50 Jahre
Mitglied in unserem Verein. Wir wünschen den Angehörigen
viel Kraft für die schweren Stunden.

Geburtstagsgruß
Am 15. Januar feierte unser Mitglied Heinz Müller seinen 75.
Geburtstag. Kristine Möckl und Günter Seng überbrachten
die Glückwünsche des Vereins zusammen mit einem
Präsent. Vielen Dank für die Bewirtung und für die erhalte-
ne Spende.

Altpapier-Sammeltermine der Vereinsjugend in 2015
Unsere Straßen-Altpapiersammlungen finden an folgenden
Terminen statt:
Sa. 07.02.2015; Sa. 09.05.2015; Sa. 12.09.2015; Sa. 12.12.2015 

Terminübersicht: 
Hauptversammlung, Freitag, 06. Februar 2015, Feuerwehr -
haus, 20.00 Uhr
Altpapier-Sammlung, Samstag, 07. Februar 2015

Glückwünsche
Letzte Woche feierte unser langjähriges Mitglied Frau Marija
Müller ihren 65. Geburtstag. Beate Daberger überbrachte
die Glückwünsche des Vereins zusammen mit einem Blu -
menstrauß. Wir wünschen nochmals alles Gute, vor allem
Gesundheit und weiterhin viel Spaß an unserer Musik.
Herzlichen Dank für die überreichte Spende.

Abschied
Der Musikverein Hohberg e.V. trauert um sein langjähriges
Mitglied Johann Fuchs. Er war immer ein Freund unserer
Musik und dieser sehr angetan. In der Stunde des Abschieds
danken wir für die Treue und Verbundenheit, wir werden ihm
ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl
gilt seiner Frau und seiner Familie. Der Musikverein Hohberg
hat mit einer kleinen Besetzung die Trauerfeier auf dem
Friedhof musikalisch umrahmt.

Vorschau Schnittkurse des OGV
Der OGV bietet auch 2015 wieder Schnittkurse an. 

Schnittkurs für Jedermann
Dauer 1,5 Tage – Termin 30./31.01.2015

Schnittkurs für Frauen
Dauer 1,5 Tage – Termin 06./07.02.2015
Infos: Theorie am Freitag um 18:30 Uhr in der Obstbauhütte,
Praxis am Samstag um 8:00 Uhr. Örtlichkeit wird noch be -
kanntgegeben.

Musikverein Hohberg e.V.

Plüderhausen

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.
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Übungsnachmittag – Termin 07.03.2015, 14:00 Uhr
Hier bietet sich die Gelegenheit, im Kurs Gelerntes nochmals
zu vertiefen.
Die Schnittkurse, sowie der Übungsnachmittag sind Kosten -
los.
Anmeldung für alle Kurse bei: Bernd Kolar, Tel. 07181/84649,
bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter, oder
wb.kolar@yahoo.de 

Royal Rangers Stamm 68
Tag im Team am 23.01.2015
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr beim Czlife 
Kundschafter 9-11 Jahre: 18-20 Uhr, am Czlife 
Pfadfinder/Pfadrangers 12-17 Jahre: 18 - 20 Uhr, teilweise am
Czlife oder Volksmission 

Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-495838
Homepage: www.rr68.de

Am 16.01.2015 wurde Plüderhausen von 15 kg Müll befreit.
Eine gute Aktion von den Pfadfindern der Royal Rangers
nach dem Motto: „Suchet der Stadt Bestes“,  Jeremia 29,7

„confetti“ und „confetti grande“
Die nächste Probe findet am 26. Januar 2015 in der
Cafeteria vom Haus am Brunnenrain statt. „confetti“ probt
von von 17.15 - 18.15 Uhr und „confetti grande“ (Jugendchor
ab dem 6. Schuljahr) von 18.15 - 19.00 Uhr.

Gemischter Chor
Der gemischte Chor trifft sich zur Probe am 28. Januar 2015
von 19.45 bis 21.30 Uhr im Theaterbrettle und startet in die
zweite Projektchorwoche.

Start des Chorprojekts
Mit dieser Resonanz hat die Sängervereinigung Plüder -
hausen nicht gerechnet! 
Sie hat zu einem Projektchor unter der Leitung von Hans
Jorda eingeladen mit dem Ziel, ein großes Konzert aller

Royal Rangers

Sängervereinigung

Plüderhausen e.V.


Chöre der Sängervereinigung, begleitet von einer professio-
nellen Band sowie Stephan Beck am Klavier, am 27. Juni in
der Staufenhalle zu geben.
Start des Projektchores war am 14. Januar 2015. Und es
kamen am ersten Abend 20 interessierte Sängerinnen und
immerhin ein ganzer Sänger. 
Der Chor war von dieser fulminanten Resonanz begeistert
und nach der ersten Projektprobe sind alle sicher, dass das
Konzert durch die vielen neuen Stimmen in den einzelnen
Tonlagen bereichert wird.
Jedoch, wo sind die  Männer in unserem Ländle? Es gibt
doch bestimmt Männer aller Altersklassen, die gerne ihre
Stimmen in einem Chor hören möchten und nicht nur unter
der Dusche singen wollen. Das wäre nur schade. Verstecken
Sie sich nicht, kommen Sie zu diesem Projekt dazu.
Wer noch im Projektchor mitmachen möchte, ist herzlich
willkommen. Der Einstieg ist bis Ende Februar möglich.
Die Proben finden immer mittwochs um 19:45 Uhr im
Theaterbrettle Plüderhausen (Kitzbüheler Platz 1) statt.
Kommen Sie einfach vorbei oder nehmen Sie Kontakt auf.
Die Kontaktpersonen finden Sie in unserer Homepage
www.saengervereinigung-pluederhausen.de

Sigrid Gaugenrieder Ehrenmitglied
Sigrid Gaugenrieder durfte nach der letzten Chorprobe die
Urkunde und Gratulation zum Ehrenmitglied vom ersten
Vorsitzenden H.-A. Schur entgegennehmen. Sigrid war nicht
wenig überrascht über diese Auszeichnung. Mit einem
Blumenstrauß und einigen Worten wurde die Ehrung
umrahmt.Die Sängervereinigung freut sich sehr über Sigrid
als neues Ehrenmitglied. 

Nachmittagstreff  
findet am 27. Januar, um 15.00 Uhr in der Reisersberghütte
statt. Die Hütte ist für Kaffee, Kuchen und gute Gesellschaft
geöffnet.

Einladung zur Jugendvollversammlung
Am Freitag, dem 23. Januar 2015 findet um 18 Uhr im Ju -
gend raum die ordentliche Jugendvollversammlung statt. 
Tagesordnungspunkte sind:
1) Neuwahlen Jugendleiter, stellvertretender Jugendleiter, Ju -
gendsprecher, Jugendkassierer, Jugendschriftführer; 2) Info
zur Vorstandswahl; 3) Verschiedenes
Zu dieser Jugendvollversammlung sind alle Vereins mit -
glieder, die im Jahr 2015 höchstens 21 Jahre alt werden, ein-
geladen und stimmberechtigt.

Sonntag, 25. Januar - Nachmittagswanderung  zum
Jahresauftakt
Anneliese und Heinz Müller laden herzlich ein, zu Beginn
den neuen Jahres gemeinsam eine ca. 2 1/2 stündige
Wanderung zu unternehmen. Start ist um 13 Uhr am
Feuerwehrhaus Plüderhausen. Bei einem gemütlichen
Beisammensein ist Abschluss in unserem Wanderheim
Rehhaldenhütte. 
Gäste sind stets willkommen!

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Schwäbischer Albverein

Plüderhausen e.V.
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Mittwoch, 04. Februar - Besuch im Museum für Alltags -
kultur und bei Ritter Sport in Waldenbuch
Im ehemaligen Jagdschloss der Herzöge von Württemberg
sind heute Gegenstände aus dem Alltag der Menschen ver-
gangener Jahrhunderte ausgestellt. Die abwechslungsrei-
chen Präsentation lässt uns im Museum zu einem kurzweili-
gen und aufschlussreichen Erlebnis werden. Entspannung
und Stärkung finden wir im Museums-Cafe bei einem der
vielfältigen süßen und herzhaften Gerichte. Danach ist Lust
auf Genuss angesagt. Schokolade als Erlebnis der Sinne, im
RITTER SPORT SCHOKOLADEN. An- und Rückfahrt mit
Bahn und Bus. Um Anmeldung wird bis spätestens Sonntag,
01. Februar, gebeten bei Gretel Heinle (Tel.: 07181 85490)
oder Erika Saunus (Tel.: 07181 880132).

Wie erreichen Sie uns?
Wissenswertes, Interessantes sowie Aktuelles erfahren Sie,
wenn Sie unsere Homepage „http://pluederhausen.albver-
ein.eu“ in Ihren PC eingeben. Wir freuen uns, wenn Sie uns
anklicken.

Vorschau
Mitte April 2015 sollen die  „Bärenstarke Kinder“ wieder
starten.
Dieses Angebot ist zur Entschleunigung von Schulkindern
(10 - 14 Jahre) gedacht, es eignet sich auch zur Stärkung des
Selbstwertgefühls.
Dauer: 5 x à 1,5 - 2 Std.  ab 15:30 Uhr, der Wochentag steht
noch nicht fest (Di - Do).
Bei Interesse bitte melden - der Kurs findet ab 4 TN statt -
Preis bitte anfragen.

Im „Sirius“ könnt ihr
an Thementagen und -nachmittagen teilnehmen, Geburts -
tags feste feiern und Workshops besuchen. Das Sirius Camp
eignet sich auch als Ausflugsziel für Gruppen.
Vorschulkinder sind die jüngsten Teilnehmer an unseren
Veranstaltungen und die Personengruppe der Team -
trainings sind unsere ältesten Teilnehmer. 
Sky (Australian Shepherd), unser Camphund ist immer mit
dabei. 
Wir sind auch offen für neue Ideen und beantworten gerne
alle ihre Fragen.

Kontakt
Sirius Camp e.V., Esther Egelhof (EOS - Erlebnispädagogin)
Tel.: 07181/87533 (eventuell AB)
Email: siriuscamp@online.de – www.sirius-camp.de

Sonnen-Skiausfahrt zum Neunerköpfle
Skiclub mit 18 Teilnehmern unterwegs
Am vergangenen Sonntag fand wieder einmal eine Skiclub-
Skiausfahrt statt. Der Ausflug ins Tannheimer Tal war ein
voller Erfolg und hat allen Teilnehmern einen Riesenspaß
gemacht.
Um 6.00 Uhr trafen wir uns am Gänswasen, um mit dem
Skiclubbus und insgesamt drei Privatfahrzeugen in die
Berge zu starten. Unter den 18 Sportlern waren Skilang -

Sirius Camp e.V.

Skiclub Plüderhausen e.V.

läufer, Snowboarder, Spaziergänger und Skiläufer. Der
Abteilungsleiter Skisport hatte außerdem seinen Gleit -
schirm mit eingepackt. Nachdem es am Samstag den gan-
zen Tag geschneit hatte erwartete uns am Neunerköpfle ein
Traumtag mit Pulverschnee und Sonne. Die erste Abfahrt
zur Erkundigung des Gebietes machten wir alle gemeinsam,
danach verteilte sich die Skigruppe je nach Interessen
(Tiefschneefahren, Carven, Skikurs, Hüttenhopping usw.)  im
ausreichend großen, aber dennoch überschaubaren Ski -
gebiet. Bei atemberaubender Aussicht und wenig Leuten am
Lift konnten wir uns richtig austoben. Zur Mittagsstunde
gab es als Highlight an der Talstation Sportgetränke, Glüh -
wein und Hausmusik direkt am Skibus. Nachmittags startete
Hans Peter Seybold dann mit seinem Gleitschirm, andere

Mittagspause am Skibus

Leere Sonnenhänge mit Pulverschnee

Schönes Panorama
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eroberten den Gipfel des Neunerköpfle. Am Tallift bot sich
außerdem Gelegenheit zum Tiefschneetrainig in flacherem
Gelände. Anschließend nutzten wir die Nachmittagssonne
für letzte Abfahrten im buckeliger gewordenen Gelände,
sowie für Entspannung auf einer der einladenden Hütten -
terrassen. Zur Abfahrt gegen 16.30 Uhr waren dann alle ver-
letzungsfrei und gut gelaunt wieder im Tal eingetroffen.
Nach einer kurzweiligen Rückfahrt klang die Ausfahrt dann
zweieinhalb Stunden später im Adler in Plüderhausen aus.
Thomas G.

Mutter-Kind-Turnen braucht Zuwachs !
Montags, der neue Termin für Sie!
Montag, 10:15 - 11:15 Uhr. Mutter-Kind-Turnen. Wir sind im
Gymnastikraum der Staufenhalle.
Manche Kinder besuchen jetzt den Kindergarten, sind
umgezogen oder es gibt andere Gründe. Deswegen sind wir
ein bißchen geschrumpft. Wir brauchen wieder Zuwachs. 
Wenn sie montags noch nichts vorhaben, einfach bei uns
vorbeikommen. 
Auch wenn evtl. das andere Kind im Kindi oder in der Schule
ist, kann man die Zeit gut nutzen, um mit dem kleineren Kind
zu uns zu kommen und es zu fördern.
Nicht nur zu fördern, sondern auch Spass zu haben. Wenn es
ein Einzelkind ist, bekommt es Kontakt zu anderen Kindern.
Mütter tauschen sich aus, die Kinder spielen, krabbeln,
balancieren, schwingen, rennen und vieles mehr.
Wir freuen uns auf die neuen Gesichter. 
Anmeldung und Information bei Karin Feichtinger
Tel: 07181 / 9647527, Handy: 0171 / 9196237

Mitgliederversammlung am Freitag, 13. März 2015, um
19.30 Uhr in der Ratsstube
Unsere Mitglieder laden wir zu unserer jährlichen Mit glie -
der versammlung dieses Jahr wieder in die Ratsstube der
Staufenhalle ein.
Tagesordnungspunkte: Bericht des Vorsitzenden und der
Abteilungen, Kassenbericht. Bericht der Kassenprüfer, Ent -
lastungen, Etat 2015. Anträge, Verschiedenes. Anträge an
die Mitgliederversammlung müssen bis zum 6.3.2015 bei
den Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.

Gymnastikkurse, Bewegung für Kinder und Reha-Sport
im Januar

Fit werden im neuen Jahr und sich wohl fühlen
Die neuen Kurse haben schon angefangen, aber sie können
sich trotzdem noch anmelden.
Alle Gymnastikkurse finden im Gymnastikraum der
Staufenhalle statt. Sie gehen über 10 Übungseinheiten und
kosten für Mitglieder 15,- Euro und für Nichtmitglieder 35,-
Euro. Die Beträge bitte jeweils passend mitbringen.
- Gymnastikkurse -
Dienstag, 13.1.15: 9-10 Uhr Gymnastik, langsam und be -
wusst ausgeführt 
Mittwoch, 14.1.15: 18-18:50 Uhr Figurgymnastik für Frauen
und Männer ab 60 (kein Kurs, ganzjährig); 19-20 Uhr
Funktionsgymnastik-Core Training, das Ganz körpertraining,
Fit Mix
Donnerstag, 15.1.15: 17-18 Uhr Funktionsgymnastik-Core
Training, das Ganzkörpertraining, Fit Mix
Freitag, 16.1.15: 8:20-9:20 Uhr Progressive Muskelent -
spannung nach Jacobson; 9:25-10:25 Uhr Wahrnehmung
und Kräftigung des Becken bodens, für Anfänger 
- Mutter-Kind-Turnen findet im Gymnastikraum der Stau fen -
halle statt. Es gibt eine 10er Karte oder man wird Mitglied.

- Bewegung für Kinder von 3 bis 6 Jahren findet im Gym -
nastikraum der Staufenhalle statt. Es gibt eine 10er Karte oder
man wird Mitglied.
- Bewegung für Kinder ab 6 Jahren findet in der alten Hoh -
berghalle statt. Es gibt eine 10er Karte oder man wird Mitglied.
- Bewegung für Kinder -
Montag, 12.1.15: 10:15-11:15 Uhr Mutter-Kind-Turnen ab 2
Jah ren; 16:30-17:30 Uhr Bewegung für 6-8 Jährige; 17:30-
18:30 Uhr Bewegung für 8-14 Jährige
Freitag, 16.1.15: 15-16 Uhr Bewegung für 3-6 Jährige; 16-17
Uhr Mutter-Kind-Turnen ab 2 Jahren
Reha-Sport findet im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Man bekommt ein Reha-Sport-Rezept vom Arzt.
- Reha-Sport -
Dienstag, 13.1.15: 10:10-11:10 Uhr Reha-Sport
Donnerstag, 15.1.15: 18:15-19:15 Uhr Reha-Sport

Information und Anmeldung für Gymnastik, Bewegung für
Kinder und Reha-Sport bei Karin Feichtinger
Tel: 07181 / 9647527, Handy: 0171 / 9196237

Mitgliderversammlung am 19.02.
Herzliche Einladung zur ersten Mitgliederversammlung in
diesem Jahr. Zu wählen sind in diesem Jahr nur die
Kreisdelegierten, deshalb bleibt mehr Zeit für die Berichte
über die politische Arbeit im Gemeinderat und Kreistag.
Außerdem wird die neu gegründete Arbeitsgemeinschaft
der sozialdemokratischen Frauen (AsF) Plüderhausen ihre
Veranstaltungen im Jahr 2015 vorstellen. Wir treffen uns am
Donnerstag, 19. Februar, um 19:30 Uhr im Nebenzimmer des
Sportheims.

Altersvorsorge für Frauen
Zu diesem Thema konnte die AsF die engagierte Gewerk -
schafterin Leni Breymaier als Referentin gewinnen. Sie
kommt am Montag, den 23. Februar nach Plüderhausen und
wird hier im Sitzungssaal des Rathauses nach ihrem Vortrag
um 18:00 Uhr auch für einen Gedankenaustausch zur
Verfügung stehen.

75 Jahre
Am vergangenen Donnerstag feierte unser langjähriges
Mitglied Heinz Müller seinen 75. Geburtstag. 55 Jahre ist er
dem Verein bzw. der Fussballabteilung treu. Der 1. Vor -
sitzende Fritz-Peter Diener besuchte ihn an diesem Ehren -
tag und überbrachte ihm die besten Wünsche des Vereins.
Wir wünschen ihm weiterhin alles Gute und vor allem
Gesundheit.
Ausserdem möchten wir uns auf diesem Wege noch für die
großzügige Spende bedanken.

Geschäftsstelle geschlossen!
Die Geschäftsstelle ist vom 26. bis einschl. 29. Januar 2015
geschlossen !

Wir trauern
Leider mussten wir um die Weihnachtszeit Abschied von
zwei langjährigen Mitgliedern nahmen. Vor Weihnachten
verließ uns Prof. Dr. Fritz Weller, der uns immer mit Rat und

Sportverein Plüderhausen e.V.
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Tat zur Seite stand und uns immer persönlich und finanziell
unterstützt hat. Nach Weihnachten hat uns Erich Retter im
Alter von 89 Jahren verlassen. Über 70 Jahre war er ein
treues Mitglied des Sportvereins.
Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. Unser
tiefes Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen.

Abteilung Handball

Spielankündigungen
Samstag, 24. Januar
wJB-BL 12:45 Uhr SG Weinstadt : HSK Ur-Plü

Sporthalle Weinstadt-Beutelsbach

Sonntag, 25. Januar
F-BK 13:30 Uhr SSV Hohenacker 3 : HSK Ur-Plü

Gemeindehalle Waiblingen-Hohenacker
gJE-BL-6 13:00 Uhr Spieltag Rundsporthalle Waiblingen
mJC-KLA 12:45 Uhr HSG Winterbach/Weiler : HSK Ur-Plü

Ballspielhalle Winterbach

M1: Mit Punktgewinn ins neue Jahr
SV Heslach : HSK Urbach/Plüderhausen 14:14 (8:6)
Zum Auftakt des neuen Jahres musste die, durch Ver -
letzungen geschwächte, M1 zum Tabellennachbarn aus
Heslach reisen.
Optimistisch ging die HSK ans Werk und konnte zu Beginn mit
0:2 in Führung gehen. Die zwei Tore blieben nun jedoch für
geschlagene 15 Minuten die Einzigen auf dem Konto der HSK,
somit kippte das Zwischenergebnis auf 5:2 für die Stutt garter.
Das langsame Spieltempo und zwei kompakte Abwehr reihen
führten zu einem torarmen Halbzeitstand von 8:6.
Das sonst sehr temporeiche Spiel der M1 war durch die vie-
len Ausfälle eingeschränkt, dies lösten die Jungs durch
Spielzüge und Einzelaktionen. So glich die HSK in der 37.
Minute zum 8:8 aus und konnte anschließend einen kleinen
Vorsprung herausspielen. Dies lag wiederum an der starken
Abwehr, welche in der zweiten Halbzeit zusammen mit dem
Keeper insgesamt nur 6 Tore zuließ. 
Zwar verspielte man wenige Minuten vor Schluss noch eine
3-Tore Führung und musste sich mit einem Endstand von
14:14 zufriedengeben, trotzdem kann auf die kämpferische
Leistung und dem Punktgewinn aufgebaut werden. 
Somit gilt es mit diesem Rückenwind in das Spiel gegen den
Ligaprimus HSG Winterbach/Weiler am kommenden
Samstag, 17.01.2015 um 19:00 Uhr in der Wittumhalle in
Urbach zu gehen.
Es spielten: Wieler (Tor), Mattana (2), Verdura, Schropp (1),
Kelemen (2), Domke (1), Mäffert (4), Krautter (3),
Scheffelmaier, Wiesner (1)

wA: wichtiger Heimsieg!
HSK Urbach/Plüderhausen - TSV Alfdorf 19:18 (9:10)
Im Kampf um Platz drei konnte die weibliche A-Jugend einen
wichtigen Sieg gegen die direkten Konkurrentinnen aus
Alfdorf einfahren. Wie im Hinspiel endete eine knappe und
unterhaltsame Partie, nach mehreren Führungswechseln,
mit 19:18 für die HSK.
Die Gäste aus Alfdorf kamen besser ins Spiel und konnten
mit 1:3 in Führung gehen. Erst dann wachte die wA auf, mit
einem 6 Tore Lauf wurde die Partie zu einem 7:3 gedreht.
Bis zur Halbzeit nahm jedoch Alfdorf das Heft in die Hand
und auch die Gäste konnten die Partie mit sechs Toren in
Folge drehen (8:10). Mit einem Tor Rückstand für die HSK
wurden die Seiten getauscht.

Auch im zweiten Durchgang konnte die wA im Angriff nicht
überzeugen. Nach dem zwischenzeitlichen 12:16 und einer
Auszeit wurde dies jedoch deutlich besser. In der Schluss -
phase konnte mit einem fünf Tore Lauf das Spiel nochmals
gedreht (19:17) und der Sieg über die Zeit gerettet werden.
Es spielten: L. Schnell (Tor), Durian (4/1), Fritz (2/1), Strobel,
Maurer (4), Gross, A. Fleuren (3/1), Schechterle, Kraft,
Zeyher (5), T. Fleuren, Antunovic (1), Beck

wB: Aufwärtstrend bestätigt
HSK Urbach/Plüderh. - SF Schwaikheim II 21:17 (10:8)
Nach der knappen Niederlage im Hinspiel konnte die weibli-
che B-Jugend Revanche nehmen und den vierten Saisonsieg
einfahren.
Gegen sehr offensive Gäste taten sich die Mädels zu Beginn
sehr schwer. Nach Anlaufschwierigkeiten konnte jedoch eine
7:3-Führung erspielt werden. Der hohe läuferische Aufwand
kostete jedoch zunehmend Kraft und die Ausfälle mehrten
sich. Eine 10:8-Führung konnte in die Halbzeit gerettet
 werden.
Nach der Erholungspause legte die wB einen Zahn zu. Die
Abwehr stand sicher auch wenn die Gäste immer wieder auf
zwei Kreisläufer umstellten. Aus der sicheren Abwehr wurde
mit schnellen Gegenstößen einfache Tore erzielt.
Zwischenzeitlich konnte die Führung auf 17:10 ausgebaut
werden. In der Schlussphase ließ die Konzentration nach
und Schwaikheim verkürzte auf den Endstand von 21:17.
Kommenden Samstag tritt die wB beim Tabellenzweiten aus
Weinstadt an. Spielbeginn ist um 12:45 Uhr in Beutelsbach.
Es spielten: Weiß (Tor), Strobel, Maurer (2/1), A. Fleuren
(4/1), Schechterle (2/1), Kraft, Zeyher (10), T. Fleuren,
Antunovic (2), Dolch, Eisenmann (1)

Ergebnisse vom Wochenende
M-KLB HSK Ur-Plü - HSG Wint/Weil 18 : 20
M-KLC HSK Ur-Plü 2 - TV Oeffingen 3 22 : 25
F-BK HSK Ur-Plü - SV Stg.Kickers 2 14 : 19
mJA-KLA HSK Ur-Plü - SF Schwaikheim 36 : 19
mJB-BK HSK Ur-Plü - SG Weinstadt 19 : 18
mJC-KLA HSK Ur-Plü - SG Weinstadt 2 26 : 29  
mJD-BK HSK Ur-Plü - SG Weinstadt 2 15 : 29
wJA-BK HSK Ur-Plü - TSV Alfdorf 19 : 18
wJB-BL HSK Ur-Plü - SF Schwaikheim 2 21 : 17
wJC-BK HSK Ur-Plü - VfL Waiblingen 26 : 23
wJC-KLA HSK Ur-Plü 2 - HSG Wint/Weil 2 10 : 6

Abteilung Tischtennis

Ergebnisse vom letzten Wochenende
Jungen U15 gegen TSB Schwäbisch Gmünd 0:6
Jungen U13 II gegen TSV Lorch 8:2
Herren I gegen TSV Neuenstein 9:2
SG Schorndorf gegen Jungen U13 III 14:1
TSV Schnait gegen Herren III 7:9
Herren VI gegen TV Hebsack IV 8:8
Herren IV gegen TTC Leinzell 9:7
Herren II gegen TV Oeffingen 9:7
TSV Haubersbronn II gegen  Herren V 5:9

V. Mannschaft Kreisklasse A
Zum ersten Spiel in der Rückrunde ging es mit gemischten
Gefühlen, ohne unseren Helmut Kalmbach, der an diesem
Tag seinen 70. feierte , zu unserem direkten Verfolger, dem
TSV Haubersbronn der mit 3 Punkten Rückstand auf uns,
auf dem 3. Tabellenplatz die Hinrunde beendete.
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Durch je 2 Siege in den Eingangsdoppel und im vorderen
Paarkreuz führten wir schnell mit 4 : 1 und ließen in der
Folge nichts mehr anbrennen und gewannen letzendlich mit
9 : 5 und bauten somit unseren Vorsprung auf 5 Punkte aus.
Es spielten: Steffen Nothdurft, Fabian Neurohr, Helmuth
Klein, Oswald Mayer, Elias Teeg und Klaus Uecker

Tischtennisjugend

Spielberichte vom letzten Wochenende
Jungen U15 gegen TSB Schwäbisch Gmünd
Einen rabenschwarzen Tag hatte die U15 Mannschaft gegen
den Tabellendritten erwischt. Bereits in den Doppeln zeich-
nete sich ab, dass es an diesem Tag sehr schwer werden
würde. Beide Doppel gingen relativ klar mit 1:3 verloren.
Auch in den beiden Spielen im vorderen Paarkreuz agierten
beide Spieler etwas glücklos. In der einen Partie reichte eine
2:0 Satzführung nicht zum Sieg und in der anderen konnte
eine 7:4 Führung im 5. Satz nicht zum Sieg genutzt werden.
In den beiden anschließenden Begegnungen, waren die
Verhältnisse bald geklärt. Diese gingen mit 1:3 und 0:3 ver-
loren. Somit war die 0:6 Niederlage perfekt.
Es spielten: Dennis Nothdurft, David Wörn, Levi Schühle
und Pia Seefried

Am nächsten Samstag muss das Team beim Tabellenzweiten
in Böbingen antreten.  Da bleibt nur zu hoffen, dass alle
einen besseren Tag erwischen.

Jungen U13 II gegen TSV Lorch
Unsere U13 II Mannschaft hat einen tollen Start in die Früh -
jahrsrunde hingelegt. Gleich von Beginn an, konnten die
Gäste vom TSV Lorch auf Abstand gehalten werden. Nach
den ersten 4 Einzeln stand es 3:1. Auch im 2. Durchgang
konnten unsere Jungs 3 der 4 Spiele für sich entscheiden.
Somit stand es nach den Einzeln 6:2 für uns. Da alle noch
Lust hatten weiterzuspielen, hatte man sich darauf geeinigt,
auch noch 2 Doppel zu spielen. In diesen konnten sich die
Plüderhäuser mit 3:0 und 3:1 klar durchsetzen. Somit war der
Sieg mit 8:2 Spielen und 24:8 Sätzen unter Dach und Fach. 
Es spielten: Josef Baumann, Johannes Baumann, Joel
Bischoff und Robin Butz 

Abteilung Turnen

ZUMBA®
Diese Woche immer noch kein ZUMBA®
Unsere Übungsleiterin Yvonne kann am 22.01. krankheitsbe-
dingt leider kein ZUMBA® unterrichten. Die Stunde fällt
daher an diesem Termin aus. Wie es am 29.01. weitergehen
wird, ist noch unklar. Wir werden Sie an dieser Stelle, über
die Geschäftsstelle oder über unsere Pinnwand in der
Staufenhalle weiter informieren. Für Rückfragen können Sie
auch gerne unter der Handynummer 017689666559 direkt
mit Yvonne Kontakt aufnehmen.

Qi Gong
Neue Qi Gong-Kurse beginnen
Nehmen Sie sich eine Auszeit vom Alltag und schöpfen Sie
neue Kräfte.
Während der langsamen Bewegungen beim Qi Gong kann
sich der Körper entspannen, der Stress fällt ab und der Geist
beruhigt sich. Sie werden die Trainingsstunde durch den
harmonischen Energiefluss gestärkt verlassen. Ein allgemei-
nes Wohlbefinden stellt sich ein. 

Möchten auch Sie die heilenden Kräfte der sanften Be -
wegungen entdecken und erfahren, dann schauen Sie doch
einfach bei einer unserer Übungsstunden vorbei. Wir treffen
uns montags von 18-19 Uhr im Gymnastikraum der Staufen -
halle (18 Gesunde Übungen - für Anfänger sehr gut geeig-
net) und donnerstags von 19:15-20:15 Uhr im SVP-Gym -
nastik raum, Brückenstraße neben der Geschäftsstelle
(Übungen nach Hui Chun Gong).
Claudia Frank, unsere erfahrene Qi Gong-Lehrerin, freut sich
auf Sie!

Russudan Meipariani
Die begnadete Sängerin, Komponistin und Pianistin Russudan
Meipariani, einer der größten Schätze unseres kleinen
Theaters, gibt wieder ein Konzert bei uns! Dieses Mal zusam-
men mit Fiona Combosch, Sängerin und Tänzerin, die auch
schon mehrfach bei uns aufgetreten ist und begeistert hat. Im
ersten Teil bringen beide jeweils eigene neue und alte Stücke
zu Gehör, im zweiten Teil improvisieren sie miteinander.
Fr 23.01.15, um 20 Uhr, mit Eintopf

Großer Chansonsabend mit Silke Zech
Sa 24.01.15, um 20 Uhr, ausverkauft

Vortrag von Diakon Walter Tötsch: Vom offenen Fenster
zur offenen Türe
Ein Rückblick nach 50 Jahren auf einen Impuls für die
Kirche und die Welt, der von seiner Strahlkraft nichts verlo-
ren hat. Es musste nur wieder Einer kommen, aus dem glei-
chen Holz geschnitzt wie der Heilige Papst Johannes, der
Gute. Die Türen, die Franziskus als Bischof von Rom öffnen
will, hat das 2. Vatikanum schon aufgetan. Wenn sie nur
nicht immer wieder zugedrückt und verschlossen gehalten
worden wären über diese 50 Jahre. Das fehlende Wirken des
Heiligen Geistes oder der nicht vorhandene Kairos kann
aber keine gültige Ausrede dafür sein.
Fr 30.01.15, um 20 Uhr

Blue Lagoon
Sa 31.01.15, ausverkauft

Ausstellungsbesuch mit Karin Bartel: Oskar Schlemmer
- Visionen einer neuen Welt
Die Ausstellung in der Staatsgalerie Stuttgart würdigt das
facettenreiche Werk des Stuttgarter Bauhauskünstlers. Seit
rund 40 Jahren sind die Arbeiten Schlemmers, die in ihrer
unvergleichlichen Bandbreite und gedanklichen Tiefe ein-
malig sind, nicht mehr so umfassend in Deutschland zu
sehen gewesen.
Die Anzahl Teilnehmer ist begrenzt. Bitte Karten vorab kaufen.
Treffpunkt Bahnhof Plüderhausen: 12:45 Uhr, Rückkehr: ca.
18:00 Uhr; Fahrt VVS, Eintritt und Führung: 22 Euro
So 01.02.15 

Wupperparty
Eva Lerchle (alias Silke Zech) wird versuchen, Ihnen in ihrer
legendären Verkaufsparty mit viel Witz und Musik eine
Super-Wupper-Wippe anzudrehen. Seien Sie vorsichtig!
Fr 06.02.15, um 20 Uhr, mit Eintopf

Eine Kindheit in Dersim
Memed Capan, Liedermacher, Sänger, Grundschullehrer und
Hilfsgärtner, und Oda Ferber berichten vom Leben im türki-
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schen Dorf Dersim, singen alevitische Lieder und erzählen
Märchen aus der Region.
Sa 07.02.15, um 20 Uhr

König Drosselbart (ab 5 Jahren)
Lisa Remmert vom Figurentheater Kumulus spielt das be -
kannte Märchen von der stolzen Königstochter, die sämtliche
heiratswilligen Bewerber ablehnt, besonders einen König mit
spitzem Kinn, den sie als König Drosselbart verspottet.
So 08.02.15, um 15 Uhr

Karten & Gutscheine
... gibt’s in der Papeterie Donner und unter www.theater-hin-
term-scheuerntor.de

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Außerhalb unserer Öffnungszeiten erreichen Sie uns auch
telefonisch. Falls wir mit unseren Tieren beschäftigt sind
und das Telefon nicht hören sprechen Sie uns einfach aufs
Band wir melden uns bei Ihnen.

Vorankündigung: Hauptversammlung am 13.03.2015, es fin-
den Neuwahlen statt. Folgende Ämter sind neu zu vergeben:
1. Vorsitzende, Kassierer, Schriftführer, Beisitzer und
Kassenprüfer. Wer Interesse hat ein Amt zu übernehmen,
wende sich bitte an Frau Herda.

Fundtiere: Kätzin, schildpatt, im Rank zugelaufen, sie ist
einige Jahre alt. Eine braun getigerte Kätzin in der Brühl -
straße zugelaufen. Wo werden diese Tiere vermisst?

Chorprobe
Am Freitag treffen wir uns zur Chorprobe um 19 Uhr in der
Aula der Hohbergschule.

Wandern am 28.01.2015
Liebe Wanderfreunde,
nach der Winterpause kommen wir am Mittwoch, den 28.
Januar 2015 zusammen. Treffpunkt ist um 14 Uhr Parkplatz
AWO. (bei schlechtem Wetter gemütliches Beisammensein
in der AWO-Gaststätte.
Das Wander-Team freut sich auf zahlreiche Teilnehmer

Unsere monatliche Sozialberatung findet ab diesem Jahr an
jedem 2. Montag im Monat von 14.00-16.00 Uhr in der VdK
Geschäftsstelle. Augustenstr. 4 (AWO) statt. Nächster
Termin 09. Februar 2015. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Tier- und Naturschutz

Plüderhausen und Urbach e.V.

TonArt e.V.

Ortsgruppe Plüderhausen


Sprechtage Februar 2015
Im Februar 2015 finden die Außensprechtage wie folgt statt:
am 2. 2. 2015 in Backnang und am 12. 2. 2015 in Schorndorf
(Herr Dieterich befindet sich die letzten zwei Februar -
wochen in Urlaub, deswegen nur ein Sprechtag in
Backnang).
Die Sprechtage finden immer ab 13 Uhr statt und es muss
ein Termin unter der Telefonnummer: 07151/2064200 ver-
einbart werden.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 22.01.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver -
gissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hillersaal);
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezen trum
Wittumhof
Samstag, 24.01.: 9.00 Uhr Treffen Jugendhaus-Förderkreis
im Evang. Jugendhaus
Sonntag, 25.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Scheiner);
Opfer für die eigene Kirchengemeinde; 10.00 Uhr Kinder -
gottesdienst im Gemeindezentrum Wittumhof
Dienstag, 27.01.: 8.45 Uhr Dienstagfrühstück im Wittumhof
mit Rundfunkpfarrerin Dr. Lucie Panzer (Stuttgart): „Christ -
licher Glaube im Zeitalter der Beliebigkeit“; 14.30 Uhr Bibel -
stunde des Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes im Ge -
meindezentrum Wittumhof
Mittwoch, 28.01.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im
Evang. Jugendhaus; 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht für
beide Gruppen im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 29.01.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver -
giss meinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hillersaal);
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittumstüble (Schüle -
saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeinde zen trum
Wittumhof

Dienstagfrühstück im Wittumhof am 27. Januar 2015
Das nächste Dienstagfrühstück findet am 27. Januar 2015
von 8.45 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof statt.
Rundfunkpfarrerin Dr. Lucie Panzer (Stuttgart) spricht zum
Thema: „Christlicher Glaube im Zeitalter der Belie bigkeit“.
Unkostenbeitrag 6,00 EUR. Wegen des Buffets und des Platz -
angebotes bitten wir um Anmeldung bis jeweils Freitag vor
der Veranstaltung bei Fam. Herrmann, Welz heimer Str. 18,
Tel. 82655 oder bei Fam. Steinbacher, Remsstr. 2, Tel. 81539. 

„Aufwind“-Gottesdienst am 01. Februar 2015
Zum nächsten „Aufwind“-Gottesdienst „Ich sehe was ...“ am
Sonntag, 01. Februar 2015, um 10.00 Uhr in der Margareten-
kirche mit Pfarrer Thomas Scheiner und dem „Aufwind“-
Team laden wir herzlich ein. „Aufwind für Kids“ um 9.20 Uhr
im Evang. Jugendhaus.

Evangelische Kirchengemeinde

Plüderhausen 
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Missionsabend am 04. Februar 2015
Am Mittwoch, 04. Februar laden wir um 19.30 Uhr herzlich
ein ins Gemeindezentrum Wittumhof zu einem Missions -
abend mit Kirsten Giese.

Urlaub Pfarrer Walz
Pfarrer Walz ist noch bis 01.02.2015 im Urlaub. Kasual ver -
tretung übernimmt Vikarin Feuersinger (Tel. 4823221).

Pfarrbüro nicht besetzt 
Das Pfarrbüro in der Halde 22 ist am Freitag, 30.01. wegen
Fortbildung nicht besetzt.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Bubenjungschar
dienstags 18:00 - 19:00 Uhr für Jungs von Klasse 3-6
Infos: Adrian Grigat, Tel. 87552

Mädchenjungschar II 
dienstags 18:30 - 20:00 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7
Infos: Sina Riefle, Tel. 880146

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4
Infos: Nina Bischoff, Tel. 82228

Teentreff 
donnerstags 19 - 20:30 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Silas Tückmantel, Tel. 6695781

Donnerstag, 29.01.: 15.00 Uhr „Treff 60 Plus“ im Bür ger -
haus; Entspannung „Rücken - Schulter - Nacken“ mit Margot
Heide

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 22.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü
Freitag, 23.01.: 10.30 Uhr Wortgottesdienst im  Alexander -
stift Haus A, Urb; 11.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in Plü -
de rhausen; 16.00 Uhr Ministranten und offener Kindertreff
ab 7 J. im GH St. Marien; 18.30 Uhr Mitarbeiteressen im GH
St. Marien, Urbach; 19.00 Uhr Meditative Gymn. mit Yoga im
GH St. Michael, Plü
Sonntag, 25.01. - 3. Sonntag im Jahreskreis: 9.00 Uhr
Eucharistiefeier in Urbach; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in
Plüderhausen, Totengedenken für Herbert Adamietz und
Anna Mundl
Montag, 26.01.: 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im
Brenzhaus, Urbach; 18.00 Uhr Ministrantentreff im GH St.
Michael, Plü; 19.15 Uhr Chorprobe LiChörle im GH St.
Michael, Plü
Dienstag, 27.01.: 9.00Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen
Mittwoch, 28.01.: 9.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 18.00 Uhr 2. Treffen der EK Mütter im GH St.
Marien, Urb; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urbach; 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in Urbach
Donnerstag, 29.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im GH
St. Michael, Plü

Evangelische Kirchengemeinde

Walkersbach 


Katholische

Kirchengemeinde 


Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 81221
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Telefon: 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach

14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr/14.00 - 18.00 Uhr Plüder hausen

17.45 - 18.30 Uhr Urbach
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach 

14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen

Plüderhausen: 07181 - 81221, rk.p.pfarrbuero@web.de,
Urbach: 07181 - 81928, rk.urbach.pfarrbuero@web.de

Kinder und Jugendarbeit

Pfingstfreizeit der Kath. Jugend Urbach in Geislingen am
Kocher
Unsere diesjährige Freizeit führt uns von Sonntag, 31.05. -
Sonntag, 07.06.2015 ins Freizeithaus des CVJM Heilbronn.
Das Freizeithaus Geislinger Mühle steht inmitten eines ca. 1
ha großen Spiel- und Freizeitgeländes der Gemeinde Geis -
lingen am Kocher (nördlich von Schwäbisch Hall, unterhalb
der Kochertalbrücke der A6). Es bietet für 46 Personen
Platz und ist mit Waschräumen und Duschen ausgestattet.
Außerdem gibt es Aufenthaltsräume, ein Volleyballfeld und
zwei Tischtennisplatten sowie eine gut ausgestattete Küche,
die wir zur Selbstversorgung nutzen werden. Ums Haus her-
um befinden sich ein Lagerfeuerplatz, Zeltgelände und eine
Spielwiese. Wir nehmen außerdem Zelte mit, so dass für
Interessierte die Übernachtung auch draußen im Zelt mög-
lich ist. Weitere Informationen zum Haus finden Sie im Inter -
net: www.cvjm-heilbronn.de
Kinder und Jugendliche im Alter von ca. 9 bis 15 Jahren sind
auf unserer traditionellen Pfingstfreizeit herzlich willkom-
men. Die Altersgrenzen sind grobe Richtwerte. Ausnahmen
sind möglich.
Die Woche kostet EUR 170,— je TeilnehmerIn (zweites und
jedes weitere Kind einer Familie sowie Ministranten je EUR
160,—). In diesem Betrag sind folgende Leistungen enthalten:
Unterkunft und Verpflegung für die gesamte Dauer der
Freizeit sowie die benötigten Bastelmaterialien. Am Geld soll
die Teilnahme nicht scheitern. Es besteht die Möglichkeit,
staatliche Zuschüsse zu beantragen.
Auf dem Kocher kann man paddeln. Für interessierte Kinder
werden wir wahrscheinlich eine Kanu-Paddeltour über einen
örtlichen Veranstalter anbieten. Dafür entstehen Zusatz -
kosten von ca. 12 EUR (Kinder) bis 17 EUR (Jugendliche).
Falls Ihr Kind an einer Teilnahme interessiert ist, machen Sie
bitte entsprechende Angaben bei der Anmeldung, damit wir
entsprechend planen können. Nähere Informationen zur
Paddeltour finden Sie im Internet: https://hohenlohe-aktiv-
tours.de/
Die Fahrzeit zum Freizeitheim beträgt etwa 1:15 Stunden. Wir
bitten die Eltern, sich in bewährter Weise mit Ihren privaten
PKW für die Hin- und Rückfahrt zur Verfügung zu stellen.
Für Anmeldungen und bei Fragen wenden Sie sich an:
Roland Hanauska, Kelterweg 14, 73660 Urbach, Tel.
07181/83111 oder mobil 0173/1548036 (abends ab ca. 20
Uhr), E-Mail: Roland.Hanauska@t-online.de, die KJU im
Internet: http://www.hanauska.de/kju
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Offener - Ministranten und Kinder - Treff
Wir gestalten eine Wintergeschichte
Am Freitag, 6. Februar 2015 von 16.00 - 17.00 Uhr im Ge -
mein dehaus St. Marien, Urbach

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen
Samstag, 24.01.: 9.30 Uhr - 15.00 Uhr Kirchlicher Unter -
richt in Aalen; Abfahrt Schorndorf Friedenskirche 8.40 Uhr
Sonntag, 25.01.: 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Plüder -
hausen - Thema: „Beziehung zu Gott pflegen“
Mittwoch, 28.01: 19.00 Uhr Bläserübung

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 22.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 23.01.: 19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in Lorch
Samstag, 24.01.: 15.00 Uhr Seniorenchorprobe in Schwä -
bisch Gmünd
Sonntag, 25.01.: 9.30 Uhr Gottesdienst, Sonn- und Vor -
sonn tagsschule; 10.30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in
Lorch mit anschließendem Beisammensein (Kaffee, Ku chen)
Montag, 26.01.: 20.00 Uhr Italienischchorprobe in Urbach
Dienstag, 27.01.: 20.00 Uhr Gemeindechorsingstunde
Donnerstag, 29.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen.
Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Thomas Geißele, Eichenweg 22/2, 73650 Winterbach,
Telefon 07181/45075, Mobil 0171/7712689

Freitag, 23.01.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe - Gemeinschaft für
Mütter und Krabbelkinder
(Infos: Bianca Krötz, Tel. 0 71 81 / 99 17 02)
Sonntag, 25.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinder -
programm, Gäste sind immer herzlich willkommen!
19.00 Uhr life STAGE Gottesdienst, Gottesdienst für junge
Erwachsene
Montag, 26.01.: 18.30 Uhr life-Kickers
(Infos: Manuel Dongus, Tel. 0157 / 57 22 79 37)
20.00 Uhr Fußball-Gruppe
(Infos: Peter Bischoff, Tel. 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 27.01.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Donnerstag, 29.01.: 6.30 Uhr Frühgebet

Evang.-method. Kirche 


Neuapostolische Kirchengemeinde

Christliches Zentrum life


Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen; Öffnungszeiten Di. - Sa. 9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18
www.books-and-more.net

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Hat das Leben mehr zu bieten...?
Nächster Alpha-Kurs startet im Christlichen Zentrum Life in
Plüderhausen ab 05. Februar 2015
Wozu sind wir auf der Welt? - Was gibt es noch zu entdecken
außer Beruf u. Hobby? - Wenn es Gott gibt, warum gibt es so
viel Leid u. Unrecht? - Was ist so besonders an Jesus? Wo fin-
de ich Kraft, mich selbst und meine Umgebung zu verändern?...
Unter dem Motto: „Fragen an das Leben“ startet der nächste
Alpha-Kurs im Christlichen Zentrum Life. Kursbeginn ist am
Donnerstag, 5. Februar um 19 Uhr im Life in Plüder hau sen,
Wilhelm-Bahmüller-Straße 12.
An 10 Abenden und einem Wochenende bietet sich den
Kursteilnehmern die Möglichkeit einer praktischen Einfüh rung
in den christlichen Glauben. Die Abende beginnen mit einem
Imbiss. Im Anschluss gibt es Impuls-Referate über die
Grundfragen des christlichen Glaubens. Nach einer Kaffee -
pause bieten Gesprächsgruppen die Möglichkeit, mit den ei -
genen Fragen und Gedanken zu Wort zu kommen und seinen
eigenen Standpunkt zu finden.
Was ist Alpha? Der Alpha-Kurs ist eine bewährte Möglich -
keit, dem auf die Spur zu kommen, was Christen glauben
und wie sie leben. Er bietet mehr als graue Theorie und setzt
keinerlei Vorkenntnisse voraus. 
Der Alpha-Kurs wurde in einer anglikanischen Kirche in Lon -
don entwickelt. Er ist konfessionsübergreifend und wird in
allen großen christlichen Kirchen und Glaubensgemein -
schaf ten angeboten - in über 150 Ländern der Erde.
Für wen ist Alpha? Alpha ist für Menschen, die Impulse für
Ihren spirituellen Weg suchen wissen und verstehen möch-
ten, was Christen glauben als Christen die Grundlagen ihres
Glaubens auffrischen wollen mit den großen Fragen unserer
Zeit nach Hoffnung für die Welt und einem erfüllten Leben
für sich und andere ringen.
Info-Unterlagen oder Anmeldungen: Christliches Zentrum
Life, Wilhelm-Bahmüller-Straße 12 73655 Plüderhausen,
Telefon (07181) 995971 bzw. (0178) 1426848 oder www.czli-
fe.de bzw. www.alphakurs.de

Das Musical „König David - Touch the Sky“
am 7. Februar 2015, 19.30 Uhr im Christlichen Zentrum life,
Wilhelm-Bahmüller-Straße 12, 73655 Plüderhausen. 
Eintritt frei!

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 23.01.: 18.00 Uhr Royal Rangers, Tag im Team
(http://www.rr68.de).
Sonntag, 25.01: 10.00 Uhr Gottesdienst im Feuerwehr-Lehr -
saal mit Bob Hatton. Im Gemeindehaus, Schulstr. 40, finden
parallel Angebote für die Kinder statt und für Eltern mit
Klein kindern besteht die Möglichkeit, in einem Raum, in dem
ihre Kinder spielen können, den Gottesdienst per Video-
Übertragung zu verfolgen.
17.00 Uhr Teeniebunker. 

Volksmission Plüderhausen
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Dienstag, 27.01.: (Internationaler Holocaust Gedenktag):
Eine Abordnung von uns nimmt an der Gedenkfeier anläss-
lich des 70. Jahrestages der Befreiung des KZs Ausschwitz-
Birkenau teil. Sie findet von 17.00 -18.00 Uhr im „Weißen
Saal“ des Neuen Schlosses in Stuttgart statt. Wer sich uns
noch anschließen möchte, bitte beim Sekretariat melden.
Mittwoch, 28.01.: 19.30 Uhr Gebetstreff. Im Saal der VM
kommen alle zusammen, die gemeinsam beten möchten. Es
wird für die vielfältigen Anliegen der Gemeinde im Gebet
eingestanden. So beten wir zum Beispiel für unsere Kran -
ken, die Entwicklung der Gemeinde, unser Rathaus, die
Schu len und Kindergärten am Ort, aktuelle Anliegen aus
Gesellschaft und Politik. Es ist jeder eingeladen, der diese
Chance wahrnehmen möchte mit anderen zu beten oder der
vielleicht selbst Gebet wünscht. 

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der Kon takt -
aufnahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.: 07181/
880793, Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Home page der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell Januar 2015.

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns sehr über
Gäste. Herzliche Einladung!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Donnerstag, 29. Januar, in der Staufen -
halle „Ratsstube“ um 12 Uhr zum Mittagessen.

Jahrgang 1940/41
Besenbesuch
Am Freitag, 6. Februar, treffen wir uns um 12.50 Uhr am
Bahnhof Plüderhausen und fahren mit dem VVS-Gruppen -
ticket über Waiblingen (umsteigen) nach Winnenden. Dort
besuchen wir den Mathildenhof. Gezeit vom Bahnhof
Winnenden ca. 5 Minuten. Um Anmeldung bei Walburga wird
bis spätestens 3. Februar gebeten (Telefon: 83951).
Wir freuen uns auf einen netten Nachmittag im Besen und
auf rege Teilnahme. Der Ausschuss

Aus den Nachbargemeinden

Gemeinde Urbach
Wir suchen zur Besetzung einer Stelle im Haupt- und
Ordnungs amt ab Mai 2015 eine/n

Sachbearbeiter/in Kinderbetreuung
zur Mutterschafts- und anschließenden Elternzeitvertretung
einer Beamtin des gehobenen nichttechnischen
Verwaltungsdiensts. Die Stelle behinhaltet insbesondere fol-
gende Tätigkeiten:
- Aufgaben im Bereich der Kinderbetreuung
- Aufgaben im Personal- und Schulbereich
- Aufgaben für die Arbeitskreise Wirtschaftsförderung und
Kommune - Mittelstand
Die Übertragung von Sonderaufgaben ist vorgesehen.
Wir bieten eine interessante und vielseitige Vollzeitstelle,
die in Besoldungsgruppe A 11 bewertet ist. Wegen der Be -

fristung voraussichtlich bis 2017 wird die Stelle im Be -
schäftigungsverhältnis nach dem TVöD besetzt.
Sie ist auch für Absolventinnen des Studiengangs Bachelor
of Arts in Public Management der Hochschulen für Ver wal -
tung mit Studienabschluss im Februar 2015 sehr gut ge eignet.
Wir wünschen uns eine/n engagierte/n und kommunikati-
ve/n Mitarbeiter/in, der/die das Aufgabengebiet verantwor-
tungsvoll und selbstständig wahrnimmt.
Ihre Bewerbung erbitten wir an die Gemeinde Urbach,
Postfach 11 40, 73656 Urbach. Nähere Auskünfte erhalten
Sie gerne von Hauptamtsleiter Jürgen Schunter, Telefon
07181/8007-30, E-Mail: schunter@urbach.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Diplom -
verwaltungswirt/in (FH) / Bachelor of Arts in Public Mana ge -
ment (m/w) als

Leiter/in der Finanzverwaltung (Kämmerei)
Wir bieten eine verantwortungsvolle Tätigkeit als Amts -
leiter/in, u. a. mit folgenden Aufgaben und Zuständigkeiten:
– Fachbedienstete/r für das Finanzwesen mit der

Verantwortung für den Haushalt, das Rechnungswesen,
die Gemeindekasse, Steuern und Abgaben

– Liegenschaften, Grundstücksverkehr
– Gemeindewald, Jagdpachtvergabe
– Feuerwehrangelegenheiten
– Wirtschaftsförderung
– Sanierungsverfahren nach dem Landessanierungs pro -

gramm
– Geschäftsstelle der „Kind und Jugend-Bürgerstiftung

Urbach“
– Rechner/in des Gemeindeverwaltungsverbands Plüder -

hau sen - Urbach im Rahmen einer Nebentätigkeit
Die Umstellung auf das neue Kassen- und Haushaltsrecht ist
in den nächsten Jahren vorgesehen.
Die Einstellung erfolgt bis Besoldungsgruppe A13.
Wir suchen eine engagierte, kommunikative und führungs-
starke Persönlichkeit mit entsprechender Qualifikation, Ein -
satzbereitschaft, Verhandlungs- und Organisations geschick.
Die Fähigkeit zur kooperativen Führung und Motivation des
Mitarbeiterteams setzen wir voraus. Wir freuen uns auch
über Bewerbungen von besonders befähigten Berufsein -
steiger/innen.
Ihre Bewerbung erbitten wir an die Gemeinde Urbach,
Postfach 11 40, 73656 Urbach. Nähere Auskünfte erhalten
Sie gerne von Herrn Bürgermeister Jörg Hetzinger, Telefon
07181/8007-11.
www.urbach.de/Rathaus/Stellenangebote

Benefizkonzert in Winterbach
Auch in diesem Jahr werden am Sonntag, 1. 2. 2015, ab 11.15
Uhr nicht alltägliche Klänge aus der Lehenbachhalle zu
hören sein. Der Förderverein der Lehenbachschule Winter -
bach e. V. und das Bosch Jazz Orchestra veranstaltet unter
der Schirmherrschaft der Gemeinde Winterbach ein
Benefizkonzert in Winterbach und lädt alle interessierten
Zuhörer zu diesem Ereignis ein.
Unter der Leitung von Dirigent und Profitrompeter Sepp
Herzog spielt das Bosch Jazz Orchestra wieder Hits wie „Girl
from Ipanema“ von Roger Holmes, „Don’t know why“ von
Paul Murtha und „Streetlife“ von Peter Müller. Der Förder -
verein wird allen Gästen wieder ein kräftiges Weißwurst -
frühstück inkl. Brezeln und Weißbier sowie Sekt und alkohol-
freie Getränke anbieten. Der Eintritt zu diesem Konzert ist
frei. Spenden werden gerne entgegengenommen.
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Die gesamten Einnahmen kommen der Arbeit des Förder -
vereins der Lehenbachschule zugute und ermöglichen so in
enger Abstimmung mit der Schule die Durchführung von
Maßnahmen, die wegen der eingeschränkten Haushalts -
mittel sonst nicht möglich wären, wie z. B. Ausflüge in
Museen und Ausstellungen, Besuch fremdsprachlicher
Theater aufführungen, der Gründung verschiedener Arbeits -
gemeinschaften in der Schule u.v.m.

Förderverein Schäfersfeldschule
Lorch
Altweiterfasching Ü30
am 12. Februar 2015, Hohberghalle Weitmars, Beginn: 19.59
Uhr. Eintrittspreis: 9,00 €.
Vorverkaufsstellen: Semicolon, Lorch; Beißwenger, Lorch;
Elektro Geiger, Waldhausen; Gerd + Brigitte Frisuren,
Waldhausen.

Kinderbedarfsbörse des Deutschen
Kinderschutzbundes 
Urbacher Auerbachhalle
Morgen Freitag, 23. 1. 2015: Tischreservierung für Kinder -
bedarfsbörse
Der Deutsche Kinderschutzbund veranstaltet am Sonntag,
den 1. 2. 2015, von 14 bis 16 Uhr in der Auerbachhalle seine
Kinderbedarfsbörse. Die Tischreservierungen zum Verkauf
werden in der Geschäftsstelle des Deutschen Kinderschutz -
bundes in Schorndorf nur telefonisch unter der Tel. Nr.
07181/887717 am Freitag, den 23. 1., ab 14 Uhr entgegenge-
nommen. Die Tischgebühr beträgt 9,- € sowie eine Kuchen -
spende am Tag der Börse. Die Anzahl der Tische ist be -
grenzt, reservieren Sie also rechtzeitig. Für evtl. Warte -
zeiten bei der Tischreservierung bitten wir um Verständnis!
Der Vorstand des Deutschen Kinderschutzbundes KV
Schorndorf/Waiblingen

Familienzentrum Schorndorf e. V.
Freitag, 30. Januar, 18 Uhr
Pilgern auf dem Jakobsweg
Einblicke, Eindrücke, Sehnsüchte
Günter Schallenmüller pilgerte erstmals 2005 auf dem
Jakobsweg und ist seitdem immer wieder unterwegs auf vie-
len verschiedenen Wegen des „Camino“ durch Spanien und
Deutschland. An diesem Infoabend wird auch die Ver -
bindung von Depression zum „Camino“ beleuchtet. Der
Referent ist Herr Schallenmüller, Heilpraktiker für Psycho -
therapie, Mediator und selbst Betroffener. Unkostenbeitrag:
3,- €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Freitag, 30. Januar, 19 Uhr
AD(H)S Elterntreff
Gruppentreffen. Keine Anmeldung erforderlich.

Samstag, 31. Januar, 10 bis 12 Uhr
Infoveranstaltung zum Thema Schwerhörigkeit
Schwerhörig oder gehörlos im Alltag - Anregungen und
Hilfestellung für Angehörige und Ehrenamtliche
Sie betreuen einen schwerhörigen Menschen im Rahmen
der Nachbarschaftshilfe Pflegeperson oder als Ange -
höriger? Sie haben Angehörige, die fast nichts mehr hören,
aber ihr Hörgerät nicht tragen wollen? Sie begegnen einem
Menschen, der gehörlos ist und wissen nicht, was tun? Wenn

Sie mit dem Thema Hörbehinderung konfrontiert und sich
gerne informieren wollen, sind Sie herzlich eingeladen. Ziel
ist es, Informationen über diese Behinderung zu erwerben
und sich einzufühlen in einen Menschen mit diesem
Handicap. Am Ende gehen Sie mit Tipps zu erfolgreicher
Kommunikation und einem geschulten Auge nach Hause.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Referentin: Stefanie Lunczer, Dipl.-Soz.-Päd., Syst. Beraterin
Anmeldung erforderlich: familienzentrum@schorndorf.de
oder 07181/8877-00
Kinderbetreuung möglich. Bitte bei Anmeldung angeben.

Jugendwerk AWO Württemberg e. V.
Action, Fun und Meer!
Das Sommerprogramm des Jugendwerks der AWO
Württem berg e. V. ist erschienen. Ein umfangreiches
Programm mit mehr als 50 Freizeiten im In- und Ausland
bietet das Jugendwerk der AWO Württemberg e. V. in den
diesjährigen Sommerferien an. Für Kinder und Jugendliche
gibt es viele Angebote wie Zeltlager und Strandfreizeiten,
bei denen baden und relaxen im Mittelpunkt stehen. Aber
auch Abenteuer- und Sportfreizeiten wie Surfcamps,
Actions camps, Kanutouren und ein Segeltörn. Das außerge-
wöhnlichste Angebot ist das Delfincamp auf den Azoren.
Hier können die Teilnehmenden zu freilebenden Delfinen ins
Wasser und diese hautnah erleben. Darüber hinaus beinhal-
tet das Programm auch Sprachreisen nach England und
Freizeiten für junge Familien. Alle Freizeiten werden von
pädagogisch geschulten Betreuerinnen und Betreuer beglei-
tet, die mit einem abwechslungsreichen Programm und
einer altersgerechten Betreuung dafür sorgen, dass die
Freizeiten zu unvergesslichen Erlebnissen werden.
Wer in den Faschingsferien in den Schnee möchte, hat
außer dem noch die Möglichkeit sich für Ski- und Snow -
board freizeiten anzumelden. 
Die Programmbroschüre kann ab sofort telefonisch unter
0711/945729111 oder auf www.jugendwerk24.de bestellt wer-
den. Auf der Homepage gibt es zudem weitere Informa -
tionen zu allen Freizeiten. Finanziell schwächer gestellte
Haushalte können Zuschüsse erhalten. 
Weitere Auskünfte hierzu erteilt die Geschäftsstelle des
Jugendswerks gerne.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be treuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschafts hilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien -
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag -
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
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Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Ange hörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 91/34 41 94-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflege heim
www.hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
KSK Waiblingen:  BIC SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank:  BIC SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart:  BIC VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84ZZZ00000109813

Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten: Samstag 13.00 - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


